
Vorwort 

 

 

In den folgenden Seiten wird das Institutionelle Schutzkonzept (iSK) der 
Pfarreiengemeinschaft Plattling dargelegt.  

Dies soll den Umgang mit Kindern und Jugendlichen in unserer 
Pfarreiengemeinschaft regeln und auf diese Art und Weise gegen 
sexualisierte Gewalt vorgehen.  

Kinder und Jugendliche sollen sich in den Räumen, in allen Situationen 
unserer Gemeinschaft, so sicher wie möglich fühlen und zur 
selbstbestimmten Wahrnehmung ihrer Interessen, ihrer eigenen Grenzen 
sowie der Äußerung ihres eigenen Willens ermutigt werden.  

Damit dies möglich ist, müssen alle haupt- und ehrenamtlich engagierten 
Personen der Pfarreiengemeinschaft in ihrem Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen sensibilisiert werden.  

Ich möchte mich nochmals persönlich bei meinem Team bedanken, 
welches in den letzten zwei Jahren eine intensive und gründliche Arbeit 
geleistet hat. Auch möchte ich mich bei den Gremien und dem Pfarrteam 
für das Interesse sowie die genaue Durchsicht des iSK bedanken.  

Der Schutz der Kinder und Jugendlichen ist von enormer Bedeutung, so 
dass die Kirche vor Ort als ein Ort des Schutzes und des sicheren 
Rückzugs fungieren kann.  

 

 

 

 

 

Im Namen des Präventionsteams der Pfarreiengemeinschaft Plattling 

 

 

 

Pirmin Ströher, Pastoralreferent und Leiter des Präventionsteams 

 


